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Conegliano, 18. Januar 2019 

 

Über 36 Millionen Euro für die in den Provinzen Trient und Bozen 

tätigen Unternehmen vom Strategischen Fonds Trentino–Südtirol 

unter der Leitung von Finint Investments SGR  

Im Jahr 2018 hat der Fonds 21,6 Millionen Euro in Form von Minibonds der regionalen Unternehmen 

gezeichnet und weitere 14,9 Millionen Euro mittels Bankabkommen finanziert.  

 

Im vergangenen Jahr hat der von Finint Investments SGR verwaltete Strategische Fond 
Trentino–Südtirol direkt und indirekt Unternehmen der beiden autonomen Provinzen Trient 
und Bozen mit rund 36,5 Mio. Euro finanziert: 21,6 Mio. mittels Zeichnung der von 6 
verschiedenen Unternehmen emittierten Obligationsanleihen, und 14,9 Mio. durch die vom 
Fonds abgeschlossenen Bankabkommen. Seit seinem Bestehen hat der Fonds, durch 
Zeichnung von insgesamt 45 Mittelstandsanleihen von 40 Unternehmen und den Abschluss 
von 8 Bankkonventionen, Investitionen im Wert von 176 Mio. Euro getätigt. 

Die Investitionen des Teilfonds Trient belaufen sich bisher von 98,25 Mio. Euro , 83,25 Mio. 
durch Übernahme der von 19 Unternehmen ausgestellten Minibonds und 3 Bankabkommen 
im Wert von 15 Mio. Euro. 

Der Teilfonds Bozen hat den Wirtschaftstreibenden 77,8 Mio. Euro zur Verfügung gestellt, 
62,8 Mio. davon durch Zeichnung der von insgesamt 16 Unternehmen aufgelegten Anleihen 
und zwei nachgeordneten Bankanleihen, sowie 3 Bankabkommen über 15 Mio. Euro. Die zwei 
nachrangigen Bankanleihen hatten außerdem den Abschluss von ebenso vielen Abkommen 
zugunsten des Gebiets zum Inhalt, die primär der Land- und Forstwirtschaft, aber auch dem 
Beherbergungssektor zugutekommen.   

Insgesamt ermöglicht der Erlös aus den Bankabkommen in Trient und Bozen die 
Finanzierung von 292 regional tätigen bzw. ansässigen Unternehmen für einen finanzierten 
Gegenwert von rund 54 Mio. Euro.  

   Im letzten Jahr wurden 6 verschiedene Obligationsanleihen gezeichnet: 4 für 
Unternehmen der autonomen Provinz Bozen für einen Gegenwert von 13,6 Mio. und 2 für 
Gesellschaften der autonomen Provinz Trient für einen Gegenwert von 8 Mio. Die sechs 
emittierenden Unternehmen erzielten im Jahr 2017 einen Umsatz von 190 Mio. Euro und 
beschäftigten 500 Mitarbeiter.  

„Im Jahr 2018 haben wir Minibonds von Unternehmen übernommen, die in den 
unterschiedlichsten Bereichen tätig sind und sich in sehr breit gefächerten Phasen ihres 
Unternehmenszyklus befinden“, erklärt Cristiano Menegus, Manager des Strategischen Fonds 
Trentino-Südtirol. „Das Ziel des Fonds besteht nach wie vor darin, die Entwicklung und das 
Wachstum von Unternehmen und des Territoriums zu stützen bzw. zu unterstützen. Die 
getätigten Investitionen bestätigen die Flexibilität und Wettbewerbsfähigkeit dieser alternativen 
Finanzierungsinstrumente gegenüber dem üblichen Bankenkanal. Sie dienen sowohl jungen 
Unternehmen mit starkem Wachstum, wie z. B. Dolomiti Fruits und Tratter Engineering, ebenso 
wie Unternehmen, die tiefgreifende Umstrukturierungen in Angriff nehmen, wie die Wäscherei 
Alto Adige, aber auch konsolidierten Betrieben, wie IFI und Cipriani Profilati. Wir freuen uns 
unter anderem darüber, dass ein Unternehmen wie Niederstätter, nach einer ersten 
Schuldverschreibung im Dezember 2016, heuer mit unserem Fonds einen zweiten Minibond 
aufgelegt und damit das Vertrauen der lokalen Unternehmen in den Kapitalmarkt und in unsere 
Arbeit bezeugt hat.“  
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Mauro Sbroggiò, CEO von Finint Investments SGR, fügt hinzu: „Trotz des immer stärker 
werdenden Wettbewerbs auf dem Kreditmarkt konnten fast alle Ressourcen des Fonds platziert 
werden. Ab 2019 bieten wir den Wirtschaftstreibenden neue, noch innovativere 
Finanzierungsinstrumente an, um den Zugang zu diesen alternativen Formen der Bankkredite 
auch für kleine Unternehmen deutlich zu erleichtern. Der Fonds ist bisher sowohl in Bezug auf 
seine innovativen Merkmale als auch aufgrund seiner positiven Auswirkungen auf das Gebiet ein 
voller Erfolg. Finint ist stolz darauf, maßgeblich zu diesem Ergebnis beigetragen zu haben.“  

 

Die Emissionen von 2018 

▪ Dolomiti Fruits GmbH – Teilfonds Trient – Juni 2018. Dolomiti Fruits ist ein 
Unternehmen, das Obst- und Gemüsesäfte und -produkte herstellt. Das Unternehmen 
wurde 2008 aus der Idee einiger Unternehmer der Provinzen Trient und Bozen geboren. 
Aktuell produziert es rund fünfundzwanzigtausend Tonnen Obstprodukte hauptsächlich 
italienischen Ursprungs und verwaltet die Verarbeitung der von seinen Lieferanten 
gelieferten Produkte bis zur industriellen Verpackung derselben. Der Zielsektor der 
Produkte ist auf das B2B ausgerichtet; die Exporte, hauptsächlich nach Deutschland, 
Frankreich und Österreich, machen mittlerweile 71 % des Umsatzes aus. In der 
Produktionsstätte im Nonstal arbeiten rund 25 Mitarbeiter. Die Emission in Höhe von 3 
Mio. Euro mit einer Laufzeit von 6,5 Jahren wurde vollständig vom Strategischen Fonds 
Trentino-Südtirol gezeichnet, die tilgungsfreie Zeit beläuft sich auf 2 Jahre. Der Erlös der 
Anleihe wird für den Bau einer neuen industriellen Produktionslinie in der seit längerer 
Zeit ungenutzten Fabrik der Valman AG in Mezzocorona im Etschtal verwendet. Das Werk 
in Nanno wird seine Tätigkeit regelmäßig fortsetzen. 

▪ Niederstätter AG – Teilfonds Bozen – Juni 2018. Niederstätter ist eines der wichtigsten 
italienischen Unternehmen im Bereich Verkauf und Vermietung von Baumaschinen, 
Containern und modularen Fertigteilen. Das Unternehmen beschäftigt über 60 
Mitarbeiter und verzeichnete im Jahr 2017 eine Umsatzsteigerung von fast 30% 
gegenüber dem Vorjahr. Die Emission in Höhe von 2 Mio. Euro stellt die zweite 
Mittelstandsanleihe des Unternehmens dar, das im Dezember 2016 eine erste Anleihe in 
Höhe von 3 Mio. Euro ausgegeben hatte, die ebenfalls vollständig vom Strategischen 
Fonds Trentino-Südtirol übernommen worden war. Das Hauptziel des Minibonds mit 
einer Laufzeit von 6,5 Jahren und einer tilgungsfreien Zeit von 2 Jahren ist die 
Finanzierung eines ehrgeizigen Wachstumsprogramms des Unternehmens im gesamten 
Nordosten Italiens, das unter anderem Akquisitionen vorsieht, zusätzlich zu einer 
kohärenteren und effizienteren Neuausrichtung der bestehenden Finanzierungsquellen. 

▪ Tratter Engineering GmbH – Teilfonds Bozen – August 2018. Tratter ist ein 
Unternehmen, das auf die Verarbeitung von Kunststoff spezialisiert ist, mit besonderem 
Fokus auf Automotive-Lösungen. Die Leistungen reichen dabei von der Beratung, 
Ausarbeitung des Designs bis zur Produktion von Formen und Kunststoffprodukten. Das 
Unternehmen beschäftigt über 40 Mitarbeiter und verzeichnete in den letzten Jahren 
einen kontinuierlichen Wachstumstrend. Die Emission in Höhe von 4 Mio. Euro wurde 
vom Strategischen Fonds Trentino-Südtirol für 3,2 Mio. Euro gezeichnet und hat eine 
Laufzeit von sechseinhalb Jahren, mit einer tilgungsfreien Zeit von 1,5 Jahren Der Erlös 
aus der Anleiheemission wird zur Finanzierung des Kaufs von Maschinen und 
Investitionsgütern verwendet, die für die Entwicklung des Kerngeschäfts erforderlich 
sind. 
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▪ Lavanderie dell’Alto Adige GmbH – Teilfonds Bozen – September 2018.  Das 
Unternehmen ist seit über 20 Jahren im Bereich Industriewäsche für technische 
Arbeitsbekleidung und persönliche Schutzausrüstungen tätig. Am Standort Auer (BZ) 
arbeiten rund 50 Mitarbeiter, an den zwei anderen Logistikstandorten werden weitere 10 
Mitarbeiter beschäftigt. Die Emission in Höhe von 3 Mio. Euro wurde vollständig vom 
Strategischen Fonds Trentino-Südtirol mit einer Laufzeit von sechseinhalb Jahren, 
einschließlich einer tilgungsfreien Zeit von 1 Jahr, gezeichnet. Der Emissionserlös dient, 
neben einer rationellen Umverteilung der Finanzierungsquellen, einem 
Wachstumsprojekt, das eine bedeutende Entwicklung des mit der industriellen Wäscherei 
verbundenen Geschäfts vorsieht, mit erheblichen Investitionen in die Anschaffung von 
Arbeitskleidung, für welche der entsprechende Miet- und Waschservice angeboten wird. 

▪ IFI AG – Teilfonds Bozen – Dezember 2018. IFI ist die Holdinggesellschaft der Staffler-
Familie in Bozen, die in verschiedenen Wirtschaftsbereichen, wie Hotelmanagement, 
Immobilienverwaltung und Verwaltung öffentlicher Parkhäuser, Autohäusern und 
landwirtschaftlichen Aktivitäten tätig ist. Das Unternehmen ist insbesondere als 
Eigentümer und Verwalter des historischen Hotels Laurin bekannt und beschäftigt 
insgesamt rund 200 Mitarbeiter, darunter Bereitschafts- und Saisonmitarbeiter, die 
hauptsächlich im Hotelmanagement tätig sind. Die Emission in Höhe von 5,4 Mio. Euro 
wurde vollständig vom Strategischen Fonds Trentino-Südtirol gezeichnet und hat eine 
Laufzeit von 5 Jahren. Der Emissionserlös der Anleihe soll in erster Linie dazu dienen, die 
derzeitigen Finanzierungsquellen auszugleichen und zu optimieren. 

▪ Cipriani Profilati GmbH – Teilfonds Trient – Dezember 2018. Cipriani Profilati 
produziert und vertreibt verzinkte Stahlkomponenten für den Bau von Wohn- und 
Geschäftsgebäuden. Das Unternehmen beschäftigt rund 110 Mitarbeiter am Hauptsitz in 
Rovereto (TN), wo sich die Produktionsstätte des Unternehmens mit einer Betriebsfläche 
von 46.000 Quadratmetern befindet. In den letzten Jahren wurde ein bedeutender 
Umsatzanstieg, vorwiegend durch den steigenden Export, verzeichnet. Die Emission in 
Höhe von insgesamt 7 Mio. Euro wurde für 5 Mio. Euro vom Strategischen Fonds 
Trentino-Südtirol gezeichnet und hat eine Laufzeit von 6 Jahren, 2 davon als tilgungsfreie 
Zeit. Der entsprechende Erlös dient zur Internalisierung des Produktionsprozesses, die 
sich positiv auf die Margen und die Beschäftigungslage des Unternehmens auswirken 
wird. 

 

 

Finint Investments SGR ist ein Unternehmen der Unternehmensgruppe Banca Finanziaria Internazionale welche auf das Asset 
Management spezialisiert ist. Es ist für die Einrichtung, den Vertrieb und die Verwaltung von alternativen und ordentlichen Anleihen 
zugelassen. Finint Investments SGR überzeugt dank seinem aktiven Management, das auf der Analyse des Marktumfeldes beruht, 
sowie durch den Einsatz einer Reihe von profitablen Finanzinstrumenten aus Anlageklassen, die sich durch einen hohen 
Innovationsgrad auszeichnen. Das aus der Verwaltung von alternativen Fonds erarbeitete Know-how hat es ermöglicht, eine rasche 
Spezialisierung in der Entwicklung von innovativen ordentlichen Fonds zu erlangen. Finint Investments SGR qualifiziert sich als 
ideale Institution für die Einrichtung, den Vertrieb und die Verwaltung von Investmentfonds, einschließlich der Anlageportfolios für 
institutionelle Investoren. www.finintsgr.it 
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